
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lese- 

häppchen: 
 

Tolle 

 Tiere 
Name: Der Eisbär 

� Jäger in der Arktis � 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 
Der Eisbär zählt zu den Großbären. Sein Zuhause ist das 
Gebiet rund um den Nordpol, das man Arktis nennt. An 
das Leben in Schnee und Eis ist der Eisbär perfekt 
angepasst. Er besitzt ein gelblichweißes Fell, mit dem er 
sich gut tarnen kann. Die Haare seines Fells sind innen 
hohl und leiten die wärmenden Sonnenstrahlen direkt auf 
die Haut. Die Haut selbst ist schwarz und erwärmt sich 
somit leichter. Eine dicke Speckschicht wärmt außerdem. 
Mit seinen scharfen Krallen ist der Eisbär in der Lage, 
auch auf glatten Eisflächen zu klettern. Außerdem kann 
er mit den Krallen dickes Eis aufkratzen. Seine Fußsohlen sind fast ganz behaart und 
wirken wie Schneeschuhe. So sinkt das Tier im Schnee nicht ein. Zwischen den Zehen 
hat der Eisbär kurze Schwimmhäute. Deshalb kann er auch sehr schnell paddeln und 
schwimmen. Er erreicht dabei eine Geschwindigkeit von etwa 10 Kilometer in der 
Stunde. An Land sind Eisbären sogar noch schneller unterwegs. Der Eisbär ist auch 
ein sehr guter Taucher. Er kann bis zu zwei Meter tief tauchen und mehr als zwei 
Minuten die Luft anhalten. Eisbären sind Raubtiere und verspeisen oft mehr als 50 
Kilogramm Fleisch pro Mahlzeit. Sie ernähren sich von Robben, Fischen, Walen, 
Seevögeln und Karibus. In Ausnahmefällen fressen sie auch Beeren und Seetang. Die 
lebende Beute riecht der Eisbär oft kilometerweit, denn sein Riechorgan ist sehr 
ausgeprägt. So kann er Robben sogar in ihren Höhlen unter dem Eis erschnüffeln. Im 
arktischen Winter bringen weibliche Eisbären in einer Schneehöhle meist zwei 
Eisbärenjunge zur Welt. Diese wiegen anfangs nur um die 900 Gramm, nehmen aber 
aufgrund der sehr nahrhaften Muttermilch sehr schnell zu. Die ersten Lebensjahre 
verbringen die Jungtiere bei der Mutter. Von ihr lernen sie alles, was sie zum 
Überleben in der Arktis wissen und können müssen. Der Eisbär gilt als größtes 
Landraubtier. Man nennt ihn auch Polarbär. Eisbären sind gefährdete Tiere, denn ihr 
Lebensraum ist durch den Klimawandel stark bedroht.  

2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende alle Lösungszahlen schriftlich. Kontrolliere! 
 
 richtig falsch 
Eisbären leben in der Antarktis. Dieses Gebiet 
befindet sich rund um den Nordpol.  

10 100 

Die Haut des Eisbären ist schwarz und erwärmt 
sich so leichter. 

99 199 

Eisbären können schnell schwimmen und 
paddeln. Sie tauchen auch sehr gut. 

202 220 

Eisbären fressen zum Beispiel Robben und 
Fische. Manchmal verspeisen sie auch Äpfel. 

101 111 

Lebende Beute kann der Eisbär mit seinem 
Riechorgan aufspüren. 

76 67 

Die Eisbärenjungen werden im arktischen 
Sommer geboren.  

31 13 

Der Eisbär gehört zu den gefährdeten Tieren. 352 253 
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Lese- 

häppchen: 
 

Berühmte 

Personen 
Name: Leonardo da Vinci 

� Das Universalgenie � 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 
Leonardo da Vinci wurde am 15. April 1452 in Italien 
geboren. Sein Herkunftsort hieß Vinci. Von dort hatte er 
wohl auch seinen Nachnamen. Über seine Kindheit ist 
nicht so viel bekannt. Er wuchs bei seinem Vater auf, der 
sein Talent entdeckte. Als junger Erwachsener kam er 
nach Florenz. Diese Stadt war damals ein berühmter Ort 
für Künstler. Dort machte er bei einem Maler eine 
Ausbildung. Später arbeitete Leonardo als Bildhauer und 
entwarf Skulpturen (große Figuren). Auch als Maler war 
er aktiv. Er fertigte Gemälde an, die bis heute auf der  
ganzen Welt berühmt sind. Dazu gehören die „Mona Lisa" und das Wandgemälde 
„Das letzte Abendmahl". Auch in Kirchen und Palästen fertigte Leonardo riesige 
Wandgemälde an. Neben seiner Tätigkeit als Maler und Bildhauer war Leonardo aber 
auch Erfinder, Forscher, Mathematiker, Ingenieur, Musiker, Mechaniker und 
Architekt. Er hatte unzählige Ideen und fertigte davon zahlreiche Skizzen und andere 
Dokumente an. Leonardos großes Vorbild war die Natur. Er nannte sie oft seinen 
„Lehrmeister". Er machte Zeichnungen von Tieren, Pflanzen und dem menschlichen 
Körper. Er machte sogar genaue Zeichnungen von menschlichen Organen, Knochen 
und Muskeln, was zur damaligen Zeit nicht gerne gesehen wurde. Leonardo wollte 
wissen, warum Wasser fließt und beobachtete den Mond und die Sterne. Außerdem 
träumte er vom Fliegen. So baute er zum Beispiel Vogelflügel oder andere 
Fluggeräte. Eine seiner Erfindungen war die „Lufthubschraube", die schon 
Ähnlichkeit mit unserem heutigen Hubschrauber hat. Allerdings wurde dieser erst 
viele Hundert Jahre nach Leonardos Tod gebaut. Auch Modelle eines  Scheinwerfers 
oder einer Kerzenuhr fertigte Leonardo an. Mit seinen Erfindungen war er seiner Zeit 
oft weit voraus. Weil er sich mit so vielen Themen gut auskannte, bezeichnet man ihn 
als Universalgenie. Das Ende seines Lebens verbrachte Leonardo in Frankreich. Dort 
starb er am 2. Mai 1519 im Alter von 67 Jahren. 
 
2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende alle Lösungszahlen schriftlich. Kontrolliere! 
 
 richtig falsch 
Leonardo da Vinci bekam seinen Nachnamen von 
seinem Herkunftsort. 

221 111 

In Florenz machte er eine Ausbildung bei einem 
Mechaniker. 

205 187 

Zu Leonardos bekanntesten Gemälden zählen 
die „Mona Lisa" und „Das letzte Abendgebet". 

43 74 

Leonardos größtes Vorbild war die Natur. 156 150 
Mit seinen Erfindungen war Leonardo seiner Zeit 
weit voraus. 

102 100 

Da er sich mit so vielen Themen gut auskannte, 
bezeichnet man ihn auch als Universalgenie.  

13 31 

Leonardo starb 1519 in Italien. 167 291 
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Lese- 

häppchen: 
 

Bekannte 

Ereignisse 
Name: Die Titanic 

� Eine Schifffahrtslegende � 

1. Lies dir zuerst den Text genau durch. 
 
Das Dampfschiff RMS Titanic galt Anfang des 20. Jahr-
hunderts als das modernste Linienschiff der Welt. Die 
Reederei „White Star Line" warb damit, dass das Schiff 
unsinkbar sei. Der Ozeanriese befand sich dabei auf seiner 
ersten Fahrt, die bei Schiffen auch als Jungfernfahrt 
bezeichnet wird. Das Ziel sollte New York in den USA sein. 
Auf der Titanic hatte der damals besonders erfahrene 
Kapitän Edward Smith das Kommando. Insgesamt hatten 
auf der Titanic 2400 Passagiere Platz. Die erste Klasse 
beherbergte die Luxuskabinen für die reichen und meist 
Die Unterkünfte waren in drei Kategorien aufgeteilt adeligen Menschen. Ein Ticket für die Überfahrt auf der Titanic kostete damals zwischen 
8 und 660 englischen Pfund. Nach heutigem Stand hätte die Überfahrt in der teuersten 
Luxuskabine umgerechnet 50.000 Euro gekostet. Die meisten Passagiere auf der Titanic 
hatten jedoch die dritte Klasse gebucht und waren keineswegs reich. Schiffsreisen 
dienten zur damaligen Zeit nämlich nicht der Erholung. Viele Menschen waren 
geschäftlich unterwegs. Die Passagiere der dritten Klasse aber flohen vor allem vor 
Armut und Unterdrückung aus Europa in die „Neue Welt" (USA), um dort ein neues 
Leben zu beginnen. Zwischen 1900 und 1914 wanderten so zum Beispiel mehr als  
12 Millionen Europäer nach Amerika aus. Am Abend des 14. April 1912 rammte die 
Titanic in der Nähe von Neufundland einen Eisberg und sank innerhalb von 2 Stunden 
und 40 Minuten in den frühen Morgenstunden des 15. April 1912. Nur wenige Menschen 
überlebten das Schiffsunglück und konnten gerettet werden, denn es gab viel zu wenig 
Rettungsboote an Bord. Die meisten Passagiere ertranken oder starben an Unterkühlung 
in dem eiskalten Wasser des Atlantiks. Insgesamt überlebten 201 Menschen aus der 
ersten Klasse, 119 aus der zweiten Klasse und 180 aus der dritten Klasse das Unglück. 
212 Besatzungsmitglieder konnten sich retten. Die letzte Überlebende der Titanic war 
Millvina Dean. Sie starb 2009. Das Unglück trug dazu bei, dass die Sicherheit in der 
Schifffahrt verbessert wurde.  
 
2. Lies genau und kreise passend ein. 
  Addiere am Ende alle Lösungszahlen schriftlich. Kontrolliere! 
 
 richtig falsch 
Im 20. Jahrhundert galt die Titanic als das 
modernste Segelschiff der Welt. 

116 316 

Die erste Fahrt eines Schiffes nennt man 
Jungfernfahrt. 

88 87 

Das Ziel der Titanic war die Stadt New York. 152 125 
Die meisten Passagiere an Bord hatten die 
Überfahrt in der dritten Klasse gebucht. 

77 66 

Am Abend des 14. April 1912 rammte die Titanic 
einen Eisberg und sank. 

200 100 

An Bord der Titanic gab es viel zu wenig 
Rettungsboote.  

71 234 

Nur 102 Menschen aus der Ersten Klasse 
überlebten das Unglück. 

228 12 
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Bitte beachte: 
Du darfst das Material für deinen Unterricht verwenden und anfertigen. 
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Bei angeordneten Schulschließungen darf das Material weitergegeben werden. 
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